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Saison 2018/2019
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 11. November 2018
14.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

BV Cloppenburg
-

TuS Bersenbrück III – 
TV Gr.-Mimmelage

Sonntag, 11. November 2018
11.15 Uhr Hasestadion
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

TuS Bersenbrück – BV Cloppenburg
Am Wochenende ist Derbyzeit. Der TuS empfängt am Sonntag im Hasestadion 
unseren Nachbarn BV Cloppenburg und seine Fans. Unsere Gäste aus der Soes-
testadt haben momentan keinen guten Lauf.
In der englischen Woche konnte kein Punkt errungen werden und die Verlet-
zungsmisere nimmt momentan kein Ende. Hierdurch ist die Mannschaft vom 
Trainerduo Olaf Blancke/Torsten Bünger auf den vorletzten Platz zurückgefallen. 
In der jetzigen Oberligasaison ist das aber auch nur eine Momentaufnahme, es 
liegen nur neun Punkte zwischen dem Drittplatzierten Bersenbrück und unseren 
Gästen aus Cloppenburg.
Bekannteste Gästespieler sind Kapitän Kristian Westerveld, Torwart Diederik 
Bangma und der neue Spielmacher Leon Neldner, der sowohl in Osnabrück als 
auch im Bremer Umkreis eine Vergangenheit hat. Vor dieser Saison kam er vom 
VfB Oldenburg. Die starken Offensivkräfte Derrick Ampofo und Benny Boungou 
sind langfristig verletzt, daher greifen die Cloppenburger auf ihre gute Jugend-
spieler zurück, hierbei sei nur Drilon Demaj erwähnt, der eigentlich schon bei der 
A-Jugend Bundesligamannschaft des SV Rödinghausen zugesagt hatte.
Wir konnten in der letzten Woche aus unseren drei Spielen auch nur zwei Punkte 
verbuchen, wobei jedes einzelne Spiel verschiedenste Betrachtungsweisen auf-
wies. Das Heimspiel gegen Gifhorn hatte für uns einen frühen Knackpunkt: ein 
sehr umstrittener Gegentreffer mit anschließendem Platzverweis. In Delmenhorst 
konnten wir eine frühe Führung nicht ins Ziel bringen, weil wir in der zweiten Halb-
zeit das Spiel ohne Not aus den Händen gegeben haben. Der Ausgleichstreffer 
durch David Leinweber in der Nachspielzeit war glücklich.
Das Spiel in Braunschweig muss man gesehen haben, in Worte fassen ist fast 
nicht möglich. Nach der ersten Halbzeit habe ich keinen Pfifferling mehr für uns 
gegeben, denn die Leistung war nicht Oberligareif. Die Trainer haben aber wohl 
die richtigen Worte gefunden und auch die Wechsel zeigten Wirkung. Innerhalb 
kürzester Zeit konnten wir ein verloren geglaubtes Spiel wenden und ausgleichen. 
Es ist dann leider wieder etwas eingetreten, was ich in dieser Saison wiederholt 
kritisiert habe. Die Disziplin muss besser werden, eine gelbrote und drei rote Karten 
sind nach 14 Spielen einfach inakzeptabel. Nicolas Eiter ist für sein Vergehen mit 
einer Sperre von vier Pflichtspielen belegt worden. Da unser Lazarett auch gut 
gefüllt ist, werden wir für Sonntag wieder improvisieren müssen. Da Malungu auch 
noch ein Spiel gesperrt ist, hoffen wir darauf, dass Daniel Zimmermann und Malik 
Urner in den Kader zurückkehren und uns beim Projekt „ Sieg “ helfen.

Mit sportlichen Grüßen
Bernard Schmidt   
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Sp. Tore Tordifferenz Punkte

1. FC Eintracht Northeim 14 34 : 20 14 28

2. HSC Hannover 14 32 : 18 14 28

3. TuS Bersenbrück 14 29 : 18 11 23

4. Eintracht Braunschweig II 14 31 : 26 5 22

5. FC Hagen/​Uthlede 14 28 : 25 3 22

6. VfV Bor. 06 Hildesheim 14 18 : 16 2 22

7. SV Atlas Delmenhorst 14 24 : 21 3 20

8. TB Uphusen 14 22 : 19 3 19

9. Arminia Hannover 14 23 : 26 -3 19

10. MTV Wolfenbüttel 14 19 : 29 -10 18

11. MTV Gifhorn 14 22 : 24 -2 17

12. SC Spelle-Venhaus 14 24 : 27 -3 15

13. 1. FC Wunstorf 14 15 : 30 -15 15

14. VfL Oythe 14 21 : 29 -8 14

15. BV Cloppenburg 14 18 : 30 -12 14

16. Heeslinger SC 14 19 : 21 -2 13

OBERLIGA NIEDERSACHSEN – TABELLE 2018/2019

Notariat Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht  
Baurecht Mietrecht Landwirtschaftsrecht Sozialrecht

Arnold  
Böckmann

Rechtsanwalt  
und Notar

Paul  
Fleddermann 

Rechtsanwalt  
und Notar

Ansgar  
Saft 

Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

Beatrix  
Rauf 

Fachanwältin für 
Familienrecht und 
AnwaltMediatorin 
(DAA)

Dirk 
Brinkmann 

Fachanwalt für 
Verkehrsrecht, Fach-
anwalt für Bau- und 
Architektenrecht

Lucas  
Macke 

Fachanwalt für  
Transport- und 
Speditionsrecht

Yvonne  
Richter 

Rechtsanwältin

Bahnhofstraße 6 | 49593 Bersenbrück | Tel.: 05439 94900 | Fax: 05439 2019 | info@telscher.info   www.telscher.info

15-0322_A214645_133x45_RZ.indd   1 05.11.15   15:21
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Ihr Spezialist für  

Industrie & Stahlbau |Revitalisierung 
         Anlagenbau |Schlüsselfertigbau  

PS: Wir sind außerdem ein ausgezeichneter Arbeit-
geber! Besuchen Sie unsere Homepage, um mehr       

zu erfahren. 
WURST Stahlbau GmbH | Sandstr. 41 | 49593 Bersenbrück   

 www.wurst-stahlbau.de | Fon 05439 9494 0  
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Der aktuelle Spieltag (10. bis 11. November 2018)
Samstag, 10.11.2018
TB Uphusen	 -	 HSC Hannover	 14.00 Uhr
VfL Oythe	 -	 MTV Gifhorn	 14.00 Uhr
SV Atlas Delmenhorst	 -	 1. FC Wunstorf	 14.00 Uhr
Sonntag, 11.11.2018
FC Hagen/​Uthlede 	 -	 Heeslinger SC	 14.00 Uhr
MTV Wolfenbüttel	 -	 Arminia Hannover	 14.00 Uhr
FC Eintracht Northeim	 -	 Eintracht Braunschweig II	 14.00 Uhr
TuS Bersenbrück	 -	 BV Cloppenburg	 14.00 Uhr
VfV Bor. 06 Hildesheim	 -	 SC Spelle-Venhaus	 14.00 Uhr

Der nächste Spieltag (17. bis 18. November 2018)
Samstag, 17.11.2018
Arminia Hannover	 -	 TB Uphusen	 14.00 Uhr
1. FC Wunstorf	 -	 VfV Bor. 06 Hildesheim	 16.00 Uhr
BV Cloppenburg	 -	 FC Eintracht Northeim	 16.00 Uhr
Sonntag, 18.11.2018
Heeslinger SC  	 -	 SV Atlas Delmenhorst	 14.00 Uhr
SC Spelle-Venhaus	 -	 TuS Bersenbrück	 14.00 Uhr
Eintracht Braunschweig II	 -	 VfL Oythe	 14.00 Uhr
MTV Gifhorn	 -	 MTV Wolfenbüttel	 14.00 Uhr
HSC Hannover	 -	 FC Hagen/​Uthlede	 14.00 Uhr

Der vorherige Spieltag (3. bis 4. November 2018)
BV Cloppenburg	 -	 VfV Bor. 06 Hildesheim	 0 : 2
1. FC Wunstorf	 -	 Heeslinger SC  	 2 : 0
FC Hagen/​Uthlede	 -	 TB Uphusen	 2 : 1
SC Spelle-Venhaus	 -	 SV Atlas Delmenhorst	 1 : 1
Eintracht Braunschweig II	 -	 TuS Bersenbrück	 3 : 3
MTV Gifhorn	 -	 FC Eintracht Northeim	 4 : 5
Arminia Hannover	 -	 VfL Oythe	 2 : 1
HSC Hannover	 -	 MTV Wolfenbüttel	 1 : 1

ERGEBNISSE /  SPIELTAGE

Stand: 06.11.2018
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Bersenbrück –

Ein lohnendes Ziel

In der schönen und reizvollen Erlebnisregion Artland bietet die 
Stadt Bersenbrück mit ihrem historischen Ortskern und den modernen 
Freizeiteinrichtungen eine Vielzahl von Erholungs- und Erlebnismöglichkeiten.
Bei uns können Sie:

• Rad fahren auf gut ausgebauten Wegen
• aktiv sein auf modernen Sportanlagen
• Wasserspaß erleben im Freibad mit Riesenrutsche
• Natur genießen auf zahlreichen Wanderwegen oder 

per Bootstour auf der Hase
• in Restaurants regionale Gaumenfreuden und 

internationale Küche genießen
• aus einer Vielzahl moderner Unterkünfte wählen
• mit dem Nachtwächter die Stadt erkunden
• Gästeführungen erleben.

Suchen Sie noch Ideen für Ihren 
nächsten Vereinsausfl ug?
Gerne stellen wir Ihnen ein komplettes Tagesprogramm zusammen. 
Wählen Sie aus verschiedenen Angeboten Ihr persönliches Programm 
mit Fahrrad oder Bus. 
Beispiele für Gruppenspaßbausteine (ab 10 Personen)

• Besichtigung der Kornbrennerei Wollbrink 
in Bersenbrück. 

• Kulinarische Gästeführung oder Nachtwächtertour

• Schlauchbootfahrten auf der Hase

• Pitch&Putt – Golfen für Jedermann

Starten Sie Ihren Ausfl ug doch mit einem leckeren Frühstück. 
Oder wie wäre es mit einer Kaffeepause zwischendurch? 
Die hiesige Gastronomie hält ein reichhaltiges Angebot bereit.

Leihfahrräder können nach Bedarf zur Verfügung gestellt werden.

Einzeln oder kombiniert haben Sie viele Gestaltungsmöglichkeiten. 
Wir beraten Sie gerne.

Tourist-Information
Markt 4 - 6, 49593 Bersenbrück
Tel.: 0 54 39 / 96 24 70   Fax: 0 54 39 / 96 24 77
E-Mail: tourismus@bersenbrueck.de    www.bersenbrueck-tourismus.de
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Nachbarschafts-Derby in der Fußballoberliga 
am 11. November 

rr Bersenbrück. Nach zwei Auswärtsspielen (Delmenhorst (2:2), Braunschweig 
(3:3)) gibt es endlich wieder ein Heimspiel für den TuS Bersenbrück in der 
Fußball Oberliga im Hasestadion. Am Sonntag, 11.11.2018, trifft die Mann-
schaft von Trainer Farhat Dahech um 14 Uhr auf den „Nachbarn“ aus dem 30 
km entfernten Cloppenburg. Nach der unnötigen Heimniederlage gegen den 
MTV Gifhorn will die Mannschaft Wiedergutmachung auf heimischem Geläuf 
betreiben. Die Mannschaft von Gästetrainer Olaf Blancke hatte hingegen zuletzt 
zwei Heimspiele gegen Uphusen (1:4) und Hildesheim (0:2), die beide verloren 
wurden. Der BV Cloppenburg hat bislang in der Fremde bei seinen bisherigen 
sechs Auswärtsspielen lediglich vier Punkte einfahren können und zwar am 
ersten Spieltag einen Sieg in Oythe und ein Unentschieden in Wunstorf. Bislang 
hat es vier Oberligapartien zwischen Bersenbrück und Cloppenburg gegeben, 
wobei für jede Mannschaft ein Sieg und zwei Unentschieden zu Buche stehen. 
Mit Hilfe der hoffentlich wieder zahlreichen TuS-Fans wird sich hoffentlich die 
Bilanz zugunsten des TuS mit einem Heimsieg verbessern, zumal die derzeitige 
Tabellenposition eindeutig für den TuS als Favoriten spricht. 

Die beigefügte Aufnahme zeigt eine Spielszene aus der letzten Partie gegen Cloppen-
burg mit dem Bersenbrücker David Leinweber, der damals die 1:0 Führung erzielte. 

“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”



10

“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

TuS Bersenbrück tritt im Halbfinale des Nieder-
sachsenpokals am Ostermontag, 22. April 2019, 

bei Eintracht Northeim an 
Bersenbrück. Fußball-Oberligist TuS Bersenbrück muss im Halbfinale des Nie-
dersachsenpokals der Amateure am Ostermontag, 22. April 2019, bei FC Ein-
tracht Northeim antreten. Das Los hat entschieden: Im Sporthotel Fuchsbachtal 
in Barsinghausen sind am Freitagabend (02.11.2018) die Halbfinal-Paarungen 
des Krombacher-Niedersachsenpokals ermittelt worden. Die Auslosung wurde 
ab 18.30 Uhr live vom Niedersächsischen Fußballverband (NFV) auf Facebook 
und Instagram gestreamt. 
Vor geladenen Vereinsvertretern, unterem auch Teammanager Bernard Schmidt 
vom TuS Bersenbrück, und im Beisein von NFV-Präsident Günter Distelrath 
sowie NFV-Pokalspielleiter Jörg Zellmer zogen „Losfee“ Carolin Babarski vom 
Sporthotel Fuchsbachtal und Jens Pape von der Krombacher-Brauerei folgende 
Begegnungen: 
Krombacher-Niedersachsenpokal (3. Liga und Regionalliga): 
TSV Havelse – SV Meppen 
SV Drochtersen/Assel – VfL Osnabrück 
Krombacher-Niedersachsenpokal (Amateure): 
FC Eintracht Northeim – TuS Bersenbrück 
SV Atlas Delmenhorst – 1. FC Wunstorf 
Die Halbfinal-Paarungen werden rund um Ostern 2019 ausgetragen. Die genauen 
Terminierungen stehen noch nicht fest. Im Falle eines Endspiels im Krombacher-
Niedersachsenpokal (3. Liga und Regionalliga) ohne Klassenunterscheid hätte 
der Sieger aus dem Halbfinale zwischen der SV Drochtersen/Assel und dem 
VfL Osnabrück Heimrecht. 

Gardinen und Zubehör
Tischdecken
Handtücher
Geschirrtücher
Wolldecken
Sonnenschutz
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Zum Pokalmodus: Der Krombacher-Niedersachsenpokal wird in dieser Saison 
erstmals in zwei voneinander getrennten Wettbewerbsbäumen ausgespielt. 
In der einen Konkurrenz, dem Krombacher-Niedersachsenpokal (3. Liga und 
Regionalliga), spielen die niedersächsischen Dritt- und Regionalligisten. Im an-
deren Wettbewerbsstrang, dem Krombacher-Niedersachsenpokal (Amateure), 
starten die Klubs aus der Oberliga Niedersachsen und die Pokalsieger der vier 
NFV-Bezirke. Die Sieger beider Wettbewerbsbäume sind für die 1. Hauptrunde 
des DFB-Pokals 2019/2020 qualifiziert. 
Auf die Finalisten des Krombacher-Niedersachsenpokal (Amateure) wartet 
zudem noch ein Highlight: Ihr Endspiel findet am bundesweiten „Finaltag der 
Amateure“ am Samstag, 25. Mai 2019, statt – und wird somit live vor einem 
Millionen-Publikum in der ARD übertragen. Das Erste zeigt an diesem Tag 
zunächst in einer großen Live-Konferenz – verteilt auf drei verschiedene An-
stoßzeiten – die 21 Pokalendspiele aller DFB-Landesverbände, ehe am Abend 
die Übertragung des DFB-Pokalfinals aus Berlin folgt. 
NFV-Präsident Günter Distelrath: „Der ‚Finaltag der Amateure‘ an sich ist als 
Format schon ein deutliches Zeichen pro Amateurfußball. Dass wir in Nieder-

Wird der TuS Bersenbrück wie nach dem Elfmeterschießen im Viertelfinale gegen den 
Heeslinger SC genauso jubeln in Northeim? �
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

SC Spelle-Venhaus - TuS Bersenbrück
Sonntag, 18.11.2018, um 14:00 Uhr

48480 Spelle-Zentrum, Venhauser Str.

Zu diesem Spiel wird kein Bus eingesetzt.

1. FC Wunstorf - TuS Bersenbrück
Samstag, 24.11.2018, um 16:00 Uhr 
31515 Wunstorf, Rudolf-Harbig-Str. 7 

Abfahrt des Busses: 12:00 Uhr am Hasestadion

Fahrpreis: 10,00 EUR, Kinder unter 14 Jahren: 5,00 EUR

Achtung:  
Das Spiel findet zwei Stunden später statt als ursprünglich geplant!
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

sachsen zudem das Endspiel des Krombacher-Niedersachsenpokals (Amateure) 
und damit das Duell zweier Oberligisten übertragen, freut mich sehr und soll ein 
weiteres Signal an die Amateure sein. Am gemeinsamen Pokaltag von Fußball-
Deutschland wollen wir die Brücke von der Bundesliga bis zur Basis schlagen.“ 
Neu ist in diesem Jahr auch der Austragungsort für das Endspiel im Krombacher-
Niedersachsenpokal (Amateure). Erstmals in der Wettbewerbsgeschichte wird 
die Partie an einem neutralen Ort ausgetragen und nicht nach Losentscheid 
auf der Anlage eines Finalisten. So, wie das DFB-Pokalfinale in der Hauptstadt 
Berlin stattfindet, wird das Endspiel im Krombacher-Niedersachsenpokal 
(Amateure) jetzt in der niedersächsischen Landeshauptstadt Hannover 
steigen. Als Austragungsort hat sich der NFV für „96 – Das Stadion“, dem 
früheren Eilenriedestadion von Hannover 96, mit einem Fassungsvermögen 
von rund 2.500 Plätzen entschieden. 
NFV-Direktor Bastian Hellberg: „Allen Gesprächen über den Finalort stand die 
Idee voraus, den Amateuren im Finale eine tolle Bühne mit professionellen Be-
dingungen zu bieten – ohne dabei allerdings auf Kosten der Atmosphäre in ein 
großes Bundesliga-Stadion ausweichen zu müssen. Vor diesem Hintergrund 
glauben wir, mit ‚96 – Das Stadion‘ eine tolle Endspielstätte gefunden zu haben. 
Hannover 96 war von der Idee angetan und hat sich sofort bereit erklärt, sein 
Stadion am ‚Finaltag der Amateure‘ für den Krombacher-Niedersachsenpokal 
(Amateure) zur Verfügung zu stellen.“ 
Das Endspiel im Krombacher-Niedersachsenpokal (3. Liga und Regionalliga) 
wird in bewährter Form bei einem Finalisten ausgetragen. Entweder beim klas-
sentieferen Regionalligisten oder bei Ligagleichheit nach Losentscheid. 

Autor / Quelle: Dominic Rahe
Foto Reinhard Rehkamp 

Verehrte Leserinnen, verehrte Leser, 
die Vereins- und Stadionzeitung  des TuS Bersenbrück kann nur in dieser 
Form erscheinen, weil wir durch die geschalteten Werbungen unserer 
Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirtschaften. Sponsoren zu haben 
ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei Ihren zukünftigen 
Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen.  

� Redaktion TuS Bersenbrück von 1895 e. V. 
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www.maler-schulte.de

AUSWÄRTSFAHRT
ZUM HEIMSPIEL
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I I .  HERRENMANNSCHAFT

Unnötige 2:4 Niederlage trotz couragiertem Einsatz 
Bersenbrück. Lange Zeit war vor rund 150 Zuschauern im Hemkestadion 
Kreisligist TuS Bersenbrück II auf Augenhöhe mit dem ungeschlagenen Ta-
bellenführer SC Rieste. Zwar überließ man dem Spitzenreiter das Feld, setzte 
aber immer wieder gefährliche Konter, die schließlich durch Stefan Jungmann 
zur 1:0 Führung in der 16. Minute führte. SC Rieste gelang erst kurz vor der 
Pause der Ausgleichstreffer zum 1:1, obwohl der TuS ansonsten wenig zuließ. 
Die Entscheidung fiel zehn Minuten nach Wiederanpfiff. Durch zwei strittige 
Elfmeter, die Andrej Homer verwandelte, setzte sich der SCR innerhalb von nur 
zwei Minuten auf 3:1 ab und brachte die Riester so auf die Siegerstraße. Nach 
dem 4:1 (64.) verkürzte Simon Küthe noch einmal (81.) auf 2:4. Ein weiteres 
Tor sollte nicht mehr fallen. Das Fazit von Trainer Thorsten Marunde-Wehmann: 
„Da wäre mehr drin gewesen.“ 
Weiter geht es noch mit zwei Hinrunden Spiele am 10.November beim SV 
Eintracht Neuenkirchen und am 16.November zu Hause gegen BW Hollage II, 
wobei die Auswärtspartie gegen den derzeit Tabellenfünften aus Neuenkirchen 
sicherlich schwieriger sein wird als gegen Hollage. Der Rückrundenstart beginnt 
am 25. November beim SC Achmer. Das letzte Heimspiel in diesem Jahr findet 
am 30. November gegen den Bippener SC statt. Die letzte Partie vor der Win-
terpause wird am 02. Dezember beim SV Hunteburg ausgetragen. 

Vor einem großen Publikum im Hemkestadion sahen die Zuschauer eine abwechs-
lungsreiche Partie zwischen TuS Bersenbrück II und SC Rieste. � Foto R.Rehkamp
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I I I .  HERRENMANNSCHAFT

Hinrunde mit einem 4:0 Erfolg beendet
TuS Bersenbrück III belegt Mittelfeldplatz in der 2. Kreisklasse 

Nach dem starken Auftritt gegen Bippen (3:3), hat die Dritte auch eine starke 
Leistung gegen Renslage gezeigt und einen 7:0 Auswärtssieg gefeiert. Dreifa-
cher Torschütze war dabei Johannes Prieshoff. Die weiteren Treffer erzielten 
Alexander Geers, Jens Siefke, Thomas Große-Starmann und Simon Middeke. 
So gestärkt trat man zu Hause zum letzten 
Hinserienspiel gegen SV Nortrup II an, um 
auch dieses Spiel erfolgreich zu gestalten. 
Mit einer engagierten Leistung, insbeson-
dere in der ersten Halbzeit, wurde Nortrup 
klar mit 4:0 nach Hause geschickt. Roman 
Lampe mit zwei Treffern im ersten Durch-
gang sowie ein Eigentor der Gäste brachte 
die Dritte schon mit 3:0 klar in Führung zur 
Halbzeit. Im zweiten Durchgang gelang 
dann Benjamin Kruse in der Nachspielzeit 
der 4:0 Endstand. Nach der Hinrunde belegt 
die Dritte einen guten Mittelfeldplatz. 
Das erste Rückrundenspiel bestreitet die 
Dritte am 11.November ab 11.15 Uhr im 
Hasestadion gegen TV Groß Mimmelage. 
Nach der Auswärtspartie beim Tabellen-
führer Schwarz-Weiß Quakenbrück am 
18. November geht die Dritte dann schon 
in die Winterpause. 

Benjamin Kruse stellte 
mit seinem Treffer den 
4:0 Endstand gegen 
Nortrup her. 
Fotos R.Rehkamp

Roman Lampe gelang im letzten 
Hinrundenspiel zwei Treffer gegen 
SV Nortrup II und legte damit den 
Grundstein für einen ungefährdeten 
4:0 Erfolg. 
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TuS Bersenbrück
	 1	 Christoph Bollmann
	 30 	 Nils Böhmann
	 22 	 Niklas Groß
	 15 	 Burhan Akbulut
		  Querem Avdijaj
	 23 	 Loren Dibra
	 16 	 Nicolas Eiter
	   5 	 Mark Flottemesch
	 28 	 Aaron Goldmann
	 11 	 Fabian Golz
	 17 	 Sandro Heskamp
		  Yao Ezechiel Kouame
	 18 	 David Leinweber
	 19 	 Mathias Lührmann
	 21 	 Tardeli Malungu
	 20 	 Gerrit Menkhaus
	   9 	 Niklas Oswald
	   8 	 Amir Redzic
	   4 	 Faria Simao
	 10 	 Max Tolischus
	   7 	 Malik Urner
	 13 	 Daniel Zimmermann

Trainer: Farhat Dahech
Co-Trainer: Emil Jula

 
Der heutige Spielball wird gesponsert von:
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Der heutige Spielball wird gesponsert von:

Trainer: Olaf Blancke

BV Cloppenburg
	 Diederik Bangma
	 Janne Kay
	 Nikolas Kehmeier
	 Michael Litau
	 Alexander Dreher
	 Matthis Hennig
	 Lamin Jammah
	 Simon-Lukas Klinker
	 Luca Luniku
	 Dennis Mooy
	 Jan Ostendorf
	 Jan-Philipp Plaggenborg
	 Jan-Ole Rahenbrock
	 Kai Stratmann
	 Hannes Tiemann
	 Leon Walles
	 Assemian Ahua
	 Lazar Aydin
	 Loth-Benny Boungou
	 Andrey Gotfrit
	 Jan-Wolfgang Huslage
	 Rami Kanjo
	 Nikita Kirik
	 Michael Lohe
	 Marius Müller
	 Enes Muric
	 Leon Nelder
	 Mika Ostendorf
	 Tom Schmidt
	 Nico Thoben
	 Kristian Westerveld

	 Esmir Zejnilovic
	 Derrick Ampofo
	 Drilon Demaj
	 Kevin Grammel
	 Tom Lizenberger
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JUGEND

Junior Coach Lehrgang erfolgreich beendet
Co-Trainer jetzt bei G – E Mannschaften 

Bersenbrück/Fürstenau. 7 Bersenbrücker Jungs haben ihren ersten Schritt auf 
der Karriereleiter als Trainer gemacht. Sie absolvierten in Fürstenau den ersten 
Teil des Lehrgangs zum Junior Coach und kennen jetzt die Grundlagen der 
Coaching Tätigkeit bis hin zu Grundlagen der Mannschaftsführung. Die Jungs 
werden jetzt im Verein bei den G-E Mannschaften als Co Trainer eingesetzt um 
Erfahrungen zu sammeln. Ein herzliches Dank für ihr Engagement gilt Simon 
Krüsselmann, Fynn Thöle, Patrick Wurst, Phillipp Wurst, Erasmus Ritter, Max-
Niklas Milde, Emilio Krause-Haiber. Danke auch an Wolfgang Moormann vom 
Fussballförderverein, der die Jungs jeden Tag nach Fürstenau gebracht und 
abgeholt hat.
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FOTOWETTBEWERB

Reinhard Rehkamp gewinnt Fotowettbewerb 
„Echte Leidenschaft in Bildern“ am „Tag der Amateure“ 

Am Sonntag, den 14. Oktober, hatte das Internet Fußballportal fupa zu einem klei-
nen Foto-Wettbewerb unter dem Motto „Echte Leidenschaft in Bildern“ aufgerufen. 
Alle Hobby-Fotografen aus der Region Weser-Ems konnten ihre Motive am „Tag 
der Amateure“ einsenden. TuS Reporter und Hobbyfotograf Reinhard Rehkamp hat 
sich auch daran mit einem Bild (Kopfballtreffer von Max Tolischus ins lange Eck zur 
2:1 Führung) aus dem Spiel TuS Bersenbrück gegen HSC Hannover beteiligt. Aus 
den zahlreichen Einsendungen ist Reinhard in die engere Auswahl mit drei anderen 
Bewerbern gekommen. Die Homepage vom Fotowettbewerb, wo zum Voting auf-
gerufen wurde, wurde rund 2000 Mal aufgerufen, wovon sich dann 539 Besucher 
am Wettbewerb beteiligten. Besonders gefreut hat ihn, das ihm ein Lauffreund, 
der sich gerade in Teheran aufhielt, auch von dort für ihn abgestimmt hat. Von 
den insgesamt 539 abgegebenen Stimmen entfielen 225 Stimmen auf sein Foto, 
womit er den Wettbewerb eindeutig gewonnen hat. Der nächst Platzierte mit einer 
Aufnahme von den Frauen Fußballerinnen von BW Hollage erhielt 152 Stimmen. 
Alle vier Teilnehmer erhalten demnächst einen Sachpreis vom Fußball-Portal fupa.  
Reinhards Erfolg ist das Ergebnis seiner Reaktionsfähigkeit zum richtigen Zeitpunkt 
am rechten Ort gewesen zu sein. Durch Reinhards Fotoserien bei fupa seit drei 
Jahren, die bei den Fußballern und Fans großes Interesse hervorrufen, trägt er 
mit dazu bei, dass der TuS in der Öffentlichkeit überdurchschnittlich präsent ist. 
Die zahlreichen Aufrufe von durchschnittlich 21.745 Aufrufen pro Galerie und das 
jetzige Voting sind ein deutlicher Beweis dafür. � Foto R.Rehkamp
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LEICHTATHLETIK

Ralf Wilke, vom Athleten zum Trainer und mehr
Über 30 Jahre der Leichtathletik verbunden - unzählige Trainings-

einheiten und weit über 150.000 Kilometer zurückgelegt 
Bersenbrück. Leichtathletik wurde im TuS Bersenbrück eigentlich schon immer 
betrieben. Anfangs trainierten die Athleten im Rahmen der Turnabteilung. Später 
kristallisierte sich dann eine Gruppe von Sportlern heraus, die sich ganz der 
Leichtathletik verschrieben hatte. 1969 wurde für den Altkreis Bersenbrück ein 
eigenständiger Verein, der Bersenbrücker Leichtathletik-Kreis (BLK) gegründet, 
dem sich praktisch alle Leichtathleten des Altkreises Bersenbrück anschlossen, 
so auch die Athleten vom TuS Bersenbrück. Zweck dieses Vereins war es, 
Talente zusammenzuführen, um somit gute Startmöglichkeiten durch Mann-
schaftsbildungen zu erzielen. 1982 löste sich der Verein auf, worauf sich die 
Bersenbrücker Athleten 1983 als Abteilung dem TuS Bersenbrück anschlossen. 
Aufgebaut wurde die Abteilung von Josef Weissmann. Er übernahm die Leitung 
der Abteilung sowie auch die der Übungsstunden. Innerhalb kurzer Zeit schaffte 
er es eine beachtliche Zahl junger Sportler und Sportlerinnen für die Leichtath-
letik zu gewinnen. 
Nach seinem Rückzug 1987 übernahm Ingrid Wilke die Leitung der Abteilung 
und die Athleten haben das Training selbst übernommen sowie die Wettkampf-

Ralf Wilke 1988 beim CrosslaufRalf Wilke beim Stabhochsprung 1988 in 
Fürstenau
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Ingrid Wilke beim Hammerwurf 1990 bei einem Förderwettkampf in Mönchengladbach

Joachim Wünsch 1993 Landesmeisterschaft, hier beim Start zum 1500 Meter Lauf 

LEICHTATHLETIK
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LEICHTATHLETIK

planung selbst organisiert. Bei den Kindern und Jugendlichen wurde Mehrkampf-
Grundlagentraining angeboten. Schleichend wurden die Seiten gewechselt vom 
Athleten zum Trainer. 
Erst absolvierten Ingrid und Ralf Wilke gemeinsam eine Ausbildung zum C-Trai-
ner in der Leichtathletik. Danach bildete sich Ingrid zum B-Trainer Mehrkampf und 
Ralf zum B-Trainer Sprung aus. Bis 1992 trainierten Ingrid und Ralf gemeinsam 
die Trainingsgruppen. Mit der Geburt der Kinder zog Ingrid sich von der Trai-
ningsarbeit und der Wettkampfbetreuung zurück, jedoch die Leitung der Abteilung 
führt sie bis heute fort. Ralf organisierte dann ab 1992 bis heute das Training 
und die Wettkampfplanung alleine. Er konnte immer wieder junge Athleten und 
deren Eltern motivieren, die ihm bei der Trainingsarbeit unterstützten. In dieser 
Zeit leitete er über zehn Athleten zu Hilfstrainern an und brachte sie dazu einen 
Trainerschein zu machen, um ihm bei der Trainingsarbeit zu unterstützen. Sie 

Matthias Wilke 2010 Norddeutsche Meis-
terschaft in Berlin, hier 200 Meter Lauf

Jana Palmowski 2007 Norddeutsche 
Meisterschaft in Zeven beim Hindernis-
lauf
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haben inzwischen jedoch Studien- und berufsbedingt Bersenbrück verlassen. 
Zurzeit erhält er Unterstützung durch seine Tochter Anna Wilke als Trainerin 
sowie den Hilfstrainern Dana Sue Drosten, Nele Niemann und Thorsten Wilke.
Bemerkenswert ist, dass trotz „Familienphase“ in den letzten 30 Jahren kein 
Training ausgefallen ist. Bei Engpässen wurde das Training lediglich zeitlich 
verschoben. 
Unzählige Teilnahmen an Kreis-, Bezirks- und Landesmeisterschaften sowie 
viele Teilnahmen an Norddeutschen- und Deutschen Meisterschaften von der 
Jugend bis zu den Erwachsenen prägen die Bersenbrücker Leichtathletik Er-
folgsgeschichte. 
Folglich wurden weit mehr als 150.000 Kilometer an Wettkampffahrten zurück-
gelegt, von der Küste bis zur südlichsten Ecke Deutschlands, ebenso von Ost 
nach West. Sogar Wettkämpfe in den benachbarten EU-Ländern wurden be-
sucht. Es gab Zeiten da wurde täglich in der Woche trainiert, besonders in der 
Vorbereitungszeit vor größeren Wettkämpfen an den Wochenenden. Darüber 
hinaus wurden immer wieder etliche Trainingslager zur Vorbereitung angeboten 
und durchgeführt. 
Auch die Leichtathletischen Großereignisse in Deutschland wurden als Zu-
schauer besucht. Die Weltmeisterschaften 1993 in Stuttgart und 2009 in Berlin, 
sowie die Europameisterschaften 2002 in München und 2018 in Berlin waren 
eine Selbstverständlichkeit.
Mit Gründung der LG Fürstenau/Bersenbrück Ende der 80ziger und Anfang der 
90ziger Jahre konnte man bei den Erwachsenen besonders bei den Männern 
mit den Großvereinen auf Bezirks- und Landesebene mithalten. 1991 platzierten 
sich gleich 5 Athleten von der LG Fürstenau/Bersenbrück im Stabhochsprung 
bei den Männern in der Landesbestenliste. Mit 4,60 Meter (Jörg Klose, Fürs-
tenau), 4,20 Meter (Udo zur Stadt), 4,20 Meter (Ralf Wilke) und 4,10 Meter 
(Peter Kreuzkamp) sprangen gleich 4 Athleten sogar über 4 Meter, wobei die 3 
letztgenannten Athleten aus Bersenbrück kamen Noch ein weiterer Athlet aus 

LEICHTATHLETIK
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Fürstenau hätte damals auch deutlich über 4 Meter springen können. Doch 1991 
konzentrierte sich Andreas Klose auf andere Sprungdisziplinen. Auch zu Recht 
wie sich herausstellen sollte, denn in dem Jahr sprang er 7,44 Meter weit, 2,14 
Meter hoch und im Dreisprung erzielte er eine beachtliche Weite von 14,82 Meter. 
Auch bei den Frauen war man sehr erfolgreich, besonders im Mehrkampf und in 
den Wurfdisziplinen. Spannend war die Zeit kurz vor der Einführung des Ham-
merwerfens der Frauen um 1991. Um das Hammerwerfen der Frauen in der 
Leichtathletik zu etablieren wurden Förderwettkämpfe durchgeführt, an denen 
man erfolgreich teilnahm. 
Es wurde über das Hammerwerfen der Frauen in der Tageszeitung berichtet. 
Sogar der Radiosender NDR 1 berichtete darüber mit einem Interview über 
Ingrid Wilke. Auch das Fernsehen zeigte Interesse. So berichtete der WDR von 
den Deutschen Rasenkraftsportmeisterschaften 1990 aus Leichlingen, wo das 
Hammerwerfen der Frauen schon fest dazugehörte. Bei den Männern wurde 
ein Wurf vom Weltklassehammerwerfer Heinz Weis übertragen und bei den 
Frauen wurde ein Wurf von Ingrid Wilke, geb. May, ausgewählt und gezeigt. Am 
01.09.1990 erzielte Ingrid Wilke von der LG Fürstenau/Bersenbrück ihre Best-
weite mit 44,82 Meter beim „Richard Langhammer Gedächtnisturnier“ in Kassel. 
Vom Rasenkraftsportverband wurde eine Deutsche Bestenliste geführt. Mit ihrem 
Wurf in Kassel gehörte Ingrid Wilke zu der Zeit zu den Spitzenwerferinnen in 
Deutschland und belegte einen beachtlichen zweiten Platz. 
Studien- und berufsbedingt wanderten die Leistungsträger aus der Region 
ab und somit starteten die Bersenbrücker Athleten wieder für den TuS. Man 
konzentrierte sich wieder auf den Mehrkampf und legte den Schwerpunkt auf 
die Nachwuchsarbeit. Gelegentlich ist man noch mit der Gruppe an kleineren 
Sportfesten in der Region an den Start gegangen. Bei den älteren wurde in der 
Zeit viel gelaufen bis hin zum Halbmarathon, wo auch sehr gute Ergebnisse 
erzielt wurden. 

LEICHTATHLETIK
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Anna Wilke 2014 Landesmeisterschaft in Wilhelmshaven, hier beim 800 Meter Lauf

Thorsten Wilke 2016 Norddeutsche Meisterschaft in Rostock, hier 400 Meter Lauf

LEICHTATHLETIK
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Dann gab es die Verbindung mit dem Hürden- und dem Langlauf bis hin zum 
Hindernislauf. Mit Jana Palmowski konnte man hier über ein Jahrzehnt ein wahres 
Aushängeschild präsentieren. Die Strecken wurden nach und nach kürzer. Der 
Mehrkampf stand wieder im Vordergrund und es wurde wieder mehr geworfen. 
Das Diskuswerfen kam bei den Jugendlichen in der Zeit von 2002 bis 2008 
sehr gut an und Weiten von über 40 Meter wurden erzielt. Dann gab es die Zeit 
des Sprintens, vom Kurz- bis hin zum Langsprint. Spitzenergebnisse wurden 
hier von Matthias Wilke (2005 bis 2012) und Thorsten Wilke (2014 bis heute) 
erzielt. Matthias Wilkes Stärken waren die 100 Meter und 200 Meter. Thorsten 
Wilke hält den Vereinsrekord über 400 Meter. Bei der weiblichen Jugend und 
den Frauen waren die Strecken etwas länger. Spitzenergebnisse wurden hier 
auf den Strecken von 400 Meter bis 3000 Meter von Jana Palmowski (2002 bis 
2017) und Anna Wilke (2010 bis heute) erzielt. 
Lange bevor überhaupt von Inklusion gesprochen wurde, praktizierte man sie 
schon in Bersenbrück. Mit dem Behindertensportler Joachim Wünsch, der 1990 
von Krefeld nach Bippen gezogen war und sich der Leichtathletikabteilung des 
TuS Bersenbrück bis 2000 anschloss. Joachim war und ist mit 16 Nationalen- 
und 31 Landes-Titeln erfolgreichster Sportler des TuS Bersenbrück. An seine 
Titelsammlung ist kein weiterer Athlet oder Athletin sowie  Mannschaft vom 
TuS jemals herangekommen. Unvergesslich bleibt auch seine Teilnahme an 
den Paralympischen Spielen 1992 in Spanien, die direkt im Anschluss an der 
Sommerolympiade ausgetragen wurden. Auch hohe Auszeichnungen für be-
sondere Verdienste im Behindertensport fehlen nicht in seiner Sammlung. 2000 
zog sich Joachim vom Leistungssport zurück und schloss sich dem Lauftreff in 
Bippen an. Nach seinem Umzug nach Bersenbrück im Jahre 2012 wechselte 
er zum Lauftreff des TuS Bersenbrück, wo er noch bis heute am wöchentlichen 
Bahntraining teilnimmt. 

Text und Fotos: Familie Wilke 

LEICHTATHLETIK
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TuS Fanartikel ab sofort bei jedem Heimspiel 
der 1. Herrenmannschaft und in der  

Geschäftsstelle erhältlich 
rr Bersenbrück. TuS Fanartikel wie Vereinstasse, TuS Fan-Mütze, Vereinsschal 
oder TuS-Aufkleber können in der TuS Geschäftsstelle und während der Spiele 
der 1. Herrenmannschaft im Vereinsheim erworben werden. Außerdem werden 
diese Artikel am 2. Dezember auf der TuS Sportschau in der Gymnasiumhalle 
angeboten. Die Vergangenheit hat gezeigt, dass die Artikel sich auch als Ge-
schenk gut eignen für verschiedenste Anlässe.  

FANARTIKEL
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Saison 2018/2019
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 11. November 2018
14.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

BV Cloppenburg
-

TuS Bersenbrück III – 
TV Gr.-Mimmelage

Sonntag, 11. November 2018
11.15 Uhr Hasestadion


